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Gesund beginnt 
im Mund

Erhaltung und Förderung der  
Mundgesundheit pflegebedürftiger 
Menschen

Informationen für  
Bewohnerinnen und Bewohner von 
Pflegeeinrichtungen

Ihre Pflegeeinrichtung arbeitet eng mit Zahn-
ärzten in der Nähe zusammen.

Die Zusammenarbeit, der Kontakt und das 
Gespräch sind eine wichtige Voraussetzung 
für die Erhaltung und Förderung der Mund-
gesundheit.

Praxisadresse/Stempel 

Weitere Informationen:
www.kzv-hamburg.de 

Zahnärztliche Betreuung

Ziele

	� Förderung der Mundgesundheit 
	� Förderung der Allgemeingesundheit
	 Förderung der Lebensqualität

Anmeldung

Ihr Zahnarzt

Ich möchte die zahnärztliche Betreuung in 
Anspruch nehmen.	

Bitte senden Sie Ihre Anmeldung an die  
Adresse Ihrer Pflegeeinrichtung zurück.

Name, Vorname (der betroffenen Person)

Adresse

Datum/Unterschrift

Unterschrift (ggf. Betreuer/ Bevollmächtigter)
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Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Angehörige,

Sie wollen essen können, was Ihnen schmeckt? 
Frischer Atem ist Ihnen wichtig? Sie wollen herz-
haft lachen können, ohne sich zu schämen?
Wir wollen Ihnen dabei helfen!

Die Zahnärzte haben ein Konzept zur Erhal-
tung und Förderung der Mundgesundheit 
pfl egebedürftiger Menschen entwickelt.

Dank des Engagements Ihrer Pfl egeeinrich-
tung haben wir alle ein Auge auf Ihre Mund-
gesundheit.

Verbesserung der Zahn- und Mundpfl ege 
durch Schulungen der Pfl egekräfte.

Verbesserung der zahnärztlichen Betreuung 
in den Pfl egeeinrichtungen.

Regelmäßige zahnärztliche Kontrolluntersuch-
ungen mit Nachweis im Bonusheft und die 
Erstellung eines individuellen Mundgesund-
heitsplanes sind für gesetzlich Versicherte 
kostenfrei. 

Die Teilnahme an diesem Betreuungskonzept 
ist freiwillig. Das Prinzip der freien Wahl des 
Zahnarztes bleibt grundsätzlich unberührt.

Die Bundeszahnärztekammer hat zudem einen 
anschaulichen Ratgeber sowie Kurzfi lme zum 
Thema Mundhygiene für den Einsatz in Pfl ege-
einrichtungen entwickelt.

Diese berühren die für die Pfl ege bedeut-
samen Themen Zahnbelag, Ernährung und 
Warnzeichen sowie Risiken für die allgemeine 
Gesundheit.

Hilfsmittel für die Pfl ege der Mundhöhle und 
die Reinigung der Zähne sowie auch die 
Möglichkeiten der Prothesenreinigung wer-
den anschaulich erläutert.

Der Ratgeber, wie auch die Kurzfi lme, sind 
auch für interessierte, pfl egende Angehörige 
geeignet, die lernen wollen, Zähne und Zahn-
ersatz zuverlässig zu erhalten. Fragen Sie Ihren 
Zahnarzt danach.

Handbuch 
der Mundhygiene
Zahn-, Mund- und Zahnersatzpfl ege für Menschen mit 
Pfl ege- und Unterstützungsbedarf
Ein Ratgeber für Pfl egepersonal und unterstützende Personen

Pflegekonzept Vorteile Ratgeber

<<  Kurzfi lme zum Thema 
Mundhygiene

<<  Mit einem Zahnarzt in der 
Pfl egeeinrichtung

<<  Handbuch der 
Mundhygiene


